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Viele kleine Volksläufe berichten in diesem Jahr über sinkende 
Teilnehmerzahlen. Die Anziehungskraft der .Großen" scheint dagegen trotz 
hoher Startgelder noch immer ungebrochen. Darum ist es für uns sehr 
erfreulich, dass wir bei unseren Läufen gegen den Trend zulegen konnten. 
Aber unser kleiner Erfolg ist kein Selbstläufer. Viel freiwillige Arbeit und 
Engagement von vielen Helferinnen und Helfern stecken dahinter. 

Dafür vielen Dank , alles Gute und natürlich gesunde Füße. 
Helmut 

Das Allerneueste: 

• Der 2.Skatabend des Jahres fand am 02.07.09 mit 8 Teilnehmern, also 
einem Spiel an zwei Tischen mit je 4 Spielern statt. Es wird wohl in diesem 
Jahr schwer werden, Sylvia Kegel in diesem Jahr zu bezwingen, denn 
auch diesmal siegte sie souverän mit 1082Punkten vor unserem liebe
vollen Sportfreund Andreas Schramm mit 967P und Ecky Broy 719P., 
4.Erhard Bader 620P., 5.Hajo Vogel 568P., 6 Dirk Pätzig 546P, 7.Knuth 
Triebe 469P. und 8.Dennis Knychala 100P .. In der Gesamtwertung führt 
mit fast 1000 Punkten Vorsprung Sylvia Kegel mit 2288Punkten vor Ecky 
1339P., 3. Andreas 1283P., 4.Hajo 1196P„ Die nächste Möglichkeit, 
Sylvia von der Spitze zu verdr~ngen, ergibt sich am 13.08 und 03.09.09 
bei unserem Vereinstreff mit Skat jeweils um 18Uhr in unserem 
Vereinslokal „Zur Laube" (Oderbruchkippe). 

• Wir basteln zurzeit an einer neuen Homepage für unseren Verein, wer 
hat davon Ahnung und könnte uns evtl. helfen??? Bitte melden bei 
llka Gomoll oder Helmut Huber (262 17 48)111 





• In diesem Jahr fand der 26.lnternationale Läuferzehnkampf vom 21.05.-
24.05.09 im Stadion an den Saalew1esen in Saalfeld statt. Die Saalfelder, 
die seit vielen Jahren mit vielen Läufern bei diesem Event am Start sind, 
organisierten einen tollen Wettkampf für knapp 100 Läufer, von denen 87 
den Läuferzehnkampf beendeten. Erstmals gab es auch hübsche 
Funktionsshirts für alle Läufer, sowie kostenlosen Eintritt ins Schwimmbad, 
gute Verpflegung und natürliche gute Bedingungen in einem herrlich 
gelegenen Stadion an der Saale. Aus unserem Verein war in diesem Jahr 
eine kleine Abordnung am Start. Dirk Pätzig kam leider nicht über den 
1 Tag hinaus, nach starken Ergebnissen vor allem über 1500m mit dem 
Sieg in 4:48min und den 400m musste er leider wegen Achillessehnen
schmerzen aufgeben. Besser erging es hier llka Gomoll, die einen guten 
Wettkampf absolvierte und von 33 Frauen den 12.Platz belegte, sowie m· 
5772 Punkten den Sieg ihrer AK W35 erringen konnte. Bei ihrer. 
14.Läuferzehnkampf erkämpfte sie ihre besten Platzierungen über 800m 
mit dem Laufsieg 1n schnellen 2:43.1 min sowie über 3000m und 5000m. 
wo sie jeweils den 3.Platz bei den Frauen in 12: 14,8min und 21 :26,03mm 
erreichte, weitere Zeiten: 60m 10,4sec, 100m 16, 1sec, 200m 34,4sec, 
400m 73, 11sec, 1000m 3:37,43min, 1500m 5:36, 16 und 10000m 
46:13min. Im nächsten Jahr findet dieser Wettkampf erstmalig in Novo 
Paka (Tschechische Republik) vom 13.-16.05.2010 mit hoffentlich vielen 
Teilnehmern statt. Weitere Infos: www.laeuferzehnkampf.de 

• Am 24.05.09 starteten 120 Läufer beim Elsterlauf in Bad Liebenwerda 
über 21 ,5km, unter ihnen auch Kann und Werner Jacobi. die in ihrer 
Heimat an den Start gingen. Karin konnte sich über den 3.Platz bei den 
Frauen in ordentlichen 1 :48:04h freuen, damit siegte sie 1n ihrer AK W45 
und belegte den 53.Platz der Gesamtwertung. In 2:07.03h belegte Werner 
den 2.Platz der M75 und den 100.Platz der Gesamtwertung. 

• Beim Jedermannlauf In Tegel, dem 5.Lauf des Berlin-Cups, der auf der 
abwechslungsreichen und hügeligen 5km Wald-Runde im Tegler Forst 
ausgetragen wurde, gingen 293 Läufer über 10km an den Start. Bei derr, 
Frauen siegte Beata Baginska (40:02min) vor Karsta Parsiegla und Sylvia 
Jacobs, die aber mit glatten 41 :00min sehr zufrieden sein konnte. Auch 
Lothar Lehmann lief ein schnelles Rennen und belegte in 41 .46min den 
4.Platz der M55. Erfreulich war der Start unseres Mitglieds Silvio Gadow 
auf der 20km Strecke, wo er von 63 Läufern den 47.Platz (9.M40) in guten 
1:47:00h belegte. Herzliche Glückwünsche!!! 

4 

• Nur drei Tage später fand schon der nächste Berlin-Cup Lauf statt, 298 
Läufer gingen bei angenehmen Temperaturen an den Start auf 
veränderter Strecke am Teltowkanal, weil sich das Stadion noch im 
Umbau befand für die Leichtathletik-WM. So betrug die Strecke beim 
14.Steglitzer Volkslauf nur etwa 5,5km. Aus unserem Verein gingen 9 
Läufer auf die Strecke, von ihnen belegte Tom Griepentrog in 21 :13min 
den 6.Platz der M45, auch Lothar Lehmann erreichte in einem guten 
Rennen in 21 :42min den 3.Platz der M55. Über den AK-Sieg der W55 
konnte sich Marion Sarasa in guten 24:39min freuen, auch Helmut Huber 
fand nach Achillessehnenbeschwerden wieder zurück ms Cup-Geschehen 
und belegte in 24.57min. den 2.Platz der M60. 

• Am 30.05.09 starteten 167 Läufer/-innen beim Straßennachtlauf von 
Lübars über 10km, um möglichst viele Punkte für den Berlin-Cup zu 
erzielen. Aus unserem Verein nutzten 6 Läufer die guten Bedingungen mit 
leichtem Nieselregen auf dem nicht einfach zu laufenden Rundkurs mit 
einigen (kleinen) Steigerungen. Schnellster unseres Vereins war hier 
Lothar Lehmann, der das Ziel nach 41:35min durchlief und sich Ober den 
3.Platz der M55 freuen konnte. Ebenfalls aufs Podest der AK (2.W35) lief 
llka Gomoll, die nur eine Woche nach dem anstrengenden Läuferzehn
kampf die Strecke in guten 45:35min absolvierte, ebenso konnte Marion 
Sarasa ihre AK W55 in lockeren 47:31min für sich entscheiden. Nach dem 
Lauf konnten sich alle Läufer bei Bier und kostenloser Bratwurst stärken. 

• Der 6.Potsdamer Schlössermarathon fand am 07 .06.09 bei leichtem 
Regen und guter Organisation auf einer abwechslungsreichen 21km 
Runde in Potsdam statt. Einzig die einzelnen km-Schilder standen sehr 
ungenau, so war es quasi unmöglich exakte Zwischenzeiten für die Läufer 
der Berlin-Brandenburgischen Marathonmeisterschaften zu ermitteln, auch 
das Wetter war nicht jedermanns Sache, aber allemal besser, als die 30°C 
des Vorjahres. 467 Starter gingen auf die Marathonstrecke, unter ihnen 
auch Christian Karbe, der trotz Sturz das Ziel nach 3:03:06h erreichte und 
sich damit Ober den 4.Platz der Berliner Meisterschaft freuen konnte. 
Ebenfalls gute Ergebnisse erzielten Peter Schmidt, der nach 4.10.41 h das 
Ziel erreichte und Eike Tank. der auf dem 5.Platz der M65 in 4.53:31h ins 
Ziel lief. Auf der 21 , 1 km Strecke starteten 2352 Lauter, das waren 100 
mehr als im Vorjahr, von denen llka Gomoll mit ihrem Hasen Peter das 
beste Ergebnis unseres Vereins erzielte und sich über den 396.Platz und 
gute 1 :43:34h freuen konnte. Dabei trafen sie bei km 16 auf Klaus 
Hoffmeister, um nun gemeinsam zu dntt in Richtung Ziel liefen und so 
auch Klaus mit 1 :44:27h (Netto) ein gutes Ergebnis erzielte. 
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Ausschreibungen: 

Datum Zelt 

01 08. 15:00 

01 08. Ab 
18:30 

01 .08. 20:00 

06.08 10:00 

08.08. 10:00 

19 08. 18.30 

22.08 15 45 

123.08 10·00 

8 19:30 

! 30.08 0900 

30 08 0900 --
30.08. 0900 

05.09. 10 30 

•~:os.o~ , 
9. 10:00 

--
9. , 14:00 

Ergebnisse: 

Lauf Strecken 
.. 

Semhner-Drel-Seen-Lauf 8/ 21/ 25k m . 
Rostockm Ma rathonnacht 42121km und 
www rostock-marathon.de Staffel 9-s~aun 
18. Vattenfall Clty Night 5/ 10km . 

T.30 7 1 Usedom-Hai bmarathon/ Ueckentz 21 , 1 km/ M 

t Musik MT.OS.OS. 30'/60' 19.Paartauf mi 
- +----

Marzahner Lä ufercup 5.Lauf 5110km -
Championsrun in Berhn 10km 

er Viertelmarathon 10,5km (B C) 24.Kreuzbe_rg 

8.Sanssouci-Pokalnachtlauf Pdm. 5x5km-St affel 

uf in Nauer 60' Stundenpaarla 

Generalprobe des sec MT 14.08 211 5km 

11 .Mercedes Benz Halbmarathon 10/ 21, 11<m 
mit BBM Halb marathon und BC 

30.Usedom-M arathon _____ --442,2121, 1 km 

r Marathon 10/ 211 42 km Mitteldeutsche 

14.Neubrande nburger Staffel-
marathon 

Die 24 Stunde n von Bernau 
-

,515.7/ 9,517, 1/ 8 
11 4km 

t ffel Einzel und S a 

-
Bemerkungen 

Keine ze·tnah 

MT .26.07 .09 
versc:iledene Orte 

f:,1 
Tor 

___y--

Kudamm; MT 1 

Campingplatz 

Kissingenstad 

Stad. Allee d. 

Brandenburger 

MT.19.08. 

Bassinolatz; M T. 23.08 

ahn-Sir. Stad. Ludw1g-J 

Mommse'1slad1 on 

Holzha1.ser Sir 
MT.18.08.0911 
MT.20.08 0911 

M-.18.08 09111 

-
ReitbahllSee 
MT.03.09.09 

1.MT.10.08.09 

32.Jedermannlauf in Tegel am 24.05.09: 23.Straßennachtlauf am 30.05.09 Ober 10km: 

Name 

Sytv1a Jacob s 

Lothar Lehm 

· wolfgang 
Voigtländer 

ann 

Silvlo Gado w 

km 

10 

10 

10 

20 

!Erg~bnis 
! 

Zeit • l Na mo 

30./ 2 W4 5 41 ·OOmin llka Gomoll 
3.Frau 

· 38./ 4 MS 5 i 41 :46m1n Ma non Sarasa 

182./ 7. har Lehmann M60 52:43mir J:Q! 
t. R:tmarowicz _ _,_ ___ +-Pe 

47.I9.M4 terWese 0 : 1:47.00h Pe 

_ _.,__ __ ...,LJ' Wol, fg Voigtländer 

1 Ergebnis 
-

Ze,t in 
m1n. 

i 69./ 2W35 45·35 
· ?.Frau -! 89./ '.W55 47.31 

11 .Frau 

33./ 3.M55 41:35 

53./ 4.M55 4p3 

110./ 11.MSO 50:29 
130./ 4.M60 53:04 _ 
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fi 
0 

l 
I 

Name 

Manon Sarasa 
. . 

Swetlana 
Bernd! 

P R~'Tlarowicz 
WIIIJ Klaus 

Wo!fgang 
Oesterre1ch 

Jor ~'1ri'1Q 

~0rgen Busch 

Wo1fga<1g 
Drechsel 

Klaus-Peter 
Ulbnct! 

Detlef Koch 
s teff W11k!er 
4 2.2: 3:59:15h 

1-, 

ic BäC11er R 
4 2,2: 4:16:57h 

s ytv,a Kegel 
4 2,2· 4 48:47h 

km 

L21 

L21 

L21 

L21 

L21 

L21 

L?1 
L21 

L21 

L21 

L43 

L43 

L43 

37 Guts Muths Rennsteialauf am 16 05 09· 

Ergebnis Zeit in Name km 
Std. 

1087.11.WSS 1:48:55 Jürgen Pahl L43 
65.Frau .. 1.2,2_: 4:03:24h 

4453./ 179.W45 2:19:18 IKI L43 
890.Frau . Hoffmeister 

142,2: 4· 10:S0h 

1413 163 M55 1 51.57 1 Ro!ger Henry L43 

1701 /7.M70 1:54.27 j 42,2 4;20.25h 

2167.1 97.MSS 1:58.05 1 Knuth Tnebe 
l 42 2: 4·36:32h 

L43 

2201.1382.MH 1.58:~ ! Uwe Mohr L43 

2808.l 145.M55 ?:03;24 1 42,2: 4.48:46h 
. - -
3551 / 69.M65 2:09:41 ·1 Ecky Broy L43 

42 2· 4·48·50h 

4063./ 222.M55 2:15.01 ! E;~ ~uk~s L43 
i 42 2: 6:29:33h 

4688/ 139.M60 2.2222 1 Chnst. Kart>e L72 

888 / 12 WH 4:06.27 ; He,nz L72 
48 Frau Lachmann 

1405.l 33.W40 4:24:34 D,etmar Höfer L72 
117 Frau Bodo Matthes L72 - -
2309./ 82.W45 4:58·06 Ralf Biese lJ2 
30' Frau Werner Jaco~ L72 -

Ergebnis 

- . 
1018 / 56.M55 

1236/ 69.MSS 

1507 J i 68.MSO 

1954.1123 M55 

2305./ 276.M50 

,. 

2307./ 278.M50 

3103./ 99 M65 

22./ 3.M30 

628./ 1 M65 

Zeit in 
Std . 

4:10:59 

4:18:25 

4:28.04 

4.45:03 

4:58:02 

4:58:05 

6:40:45 

6·10:45 

7:59.04 

?06,[ 179.M45 

1282./ 323.:.M40 

-1-8:11:06 
9:21 :27 

9:55:00 

10:20:0 

1453.1 250.MS0 

1526/ 1.M75 

6.Potsdamer Schlössermarathon am 07.06.09 (Netto/ Brutto): 

Name km 

llka Gomoll 21 

Anke ·21 
Schutkowski 
~eter ·21 
R arowicz 

Klaus 21 
Hoff"'le,ster 

Ergebnis 

396.l 7.W35 
23.~rau 
• 579/ 41 .W35 
277 Frau 

393.I 12.M55 

4461 14 M55 

z 
s 

eit m 
td. 

1 
1 
:43:34 
:44:26 
,04:42 2 

2 :_10:09 
1 
1 

:43:33 
:44:27 

:4-4:27 
:44.37 

Name i<m Ergb · e ms 

Bodo Matthes 8.1 
.M4? 

Chrishan Karb 

21 ; 157 
232 

e 42 12. 
-1----1-'4.B 

/ 1.M30 
BM 

Peter Schmidt 42 313 / 15.M55 

E1ke Tank 42 438 .1 5 M65 

·z t 81 In 

Std. --~ 
2:04:41 
2:10:09 
3:03:06 
3:03:0?_ 
4:10:41 
4 12:13 

4:53:31 
4.?4:0Q_ 





Laufbericht von der 1. Panoramatour Sächsische Schweiz am 13.6.09 

Passend zu unserer Radtour - Elberadweg ab Königstein - hat sich ein Start 
beim .Lilien- steinlauf' am gleichen Wochenende regelrecht angeboten 
Also mit dem Zug nach Königstein, Zeltaufbau auf dem dortigen Campingplatz, 
mit der Fähre über die Elbe und zu Fuß den Berg hinauf nach .Ebenheir, der 
Hochfläche vor dem Lilienstein. Der Anstieg war sehr steil und sollte einen 
Vorgeschmack geben auf das, was mich beim Lauf erwartete. Aber mit 
Christines guter Betreuung konnte ja nichts schiefgehen! 
Vor dem Panoramahotel .Lilienstein" war Start und Ziel dieser vom LRV 
Hohenbocka gemeinsam mit Sportfreunden aus Königstein gut und liebevoll 
organisierten Veranstaltung. Ich hatte mich gemeinsam mit 62 weiteren Läufern 
für die 10 km entschieden. Das Wetter war eines Panoramalaufes würdr· 
strahlender Sonnenschein, sehr gute Fernsicht und zum Glück für mich z1emli . 
windig, dadurch nicht zu warm. Der erste Kilometer führte auf schmaler 
asphaltierter Straße leicht bergauf im Bogen um den Lilienstein, danach ging es 
3,5 km auf einen Waldweg durch den Sellnitzgrund hinab nach Bad 
Schandau/Ortsteil Prossen. Nun weiter direkt an der Elbe entlang zum Hafen 
Bad Schandau, wo nach ca. 5,5 km der Wendepunkt war. Der Rückweg war 
etwas kürzer, hatte es aber in sich! Zunächst blies an der Elbe der Gegenwind 
mächtig ins Gesicht, ab Kilometer 7 ging es 120 Höhenmeter auf weniger als 1 
km bergauf, um dann wellig aber stetig ansteigend durch den Wald zum Ziel zu 
führen. Nach einer Laufzeit von 45:23 min. habe ich es als Gesamt-Vierter und 
Altersklassen-Zweiter hochzufrieden erreicht. Insgesamt 220 Höhenmeter lagen 
hinter mir. Eine anspruchsvolle Strecke, die auch durch die Zeit des 
Gesamtsiegers Marcus Ladwig aus Berhn (auch Erster meiner AK M50) von 
41 :27 min. dokumentiert wird. 
Für Freunde längerer Distanzen gab es auch einen 30-km-Lauf, der gemeinsam 
mit den 1 O km gestartet wurde. Die Strecke 1st am Anfang und Ende identisch, 
führt hinter Bad Schandau weiter durch den Ochelgrund, vorbei an der 
Kohlmühle ins Schwarzbachtal und zurück. Hierbei sind insgesamt ca. 740 
Höhenmeter zu bewältigen 76 Läufer starteten über diese Distanz. Aus unserem 
Verein war Birgit Uhlig am Start. Sie wurde in der sehr guten Zeit von 2:33:08 !)-
Gesamtsiegerin bei den Frauen, nur 14 Manner waren schneller! Der Vorsprun~ 
vor der 2. Frau. Grit Samulat aus Cottbus, betrug eine knappe Minute. 
Fazit: Ein sehr schöner anspruchsvoller Landschaftslauf vor traumhafter Kulisse! 

Christine und Uwe Mohr 
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Potsdamer Schlössermarathon von Eike Tank 

Kalt, Regen, Modderpampe auf den Parkwegen, so kann man einen kleinen 
Eindruck vom Marathon am 07.06.09 beschreiben, aber auch sehr gute 
Organisation, viele Helfer, tolle VersorQ_ungsstände mit Tee, Wasser, Cola, 
lsogetränken. aber auch Bananen und Apfeln. Vom Potsdam-Marathon kann 
der unerfreuliche Berlin-Marathon viel lernen. 
Vergleicht man jetzt Berlin mit anderen großen Marathons: 
Tokio: 35000 Läufer, Santiago 22000 Läufer, Dublin 12000 Läufer. so hinkt 
Berlin Lichtjahre hinterher. Als Berliner ist man bescheiden Aber den Standort 
von Potsdam sollte Berlin doch versuchen, zu erreichen. 
Ich hatte Platz zum Laufen, so schaffte ich den Marathon in 4.53:31 h, Platz 5 in 
der Altersklasse M65 und Platz 438 in der Gesamtwertung. 
~ nächsten Jahr brn ich wieder dabei 

8is bald, wieder beim Vereinstreff, euer Eike 

Das Neueste aus der Staffelwelt 

Staffel, Termin, 0 rganisation 
Ort 

29.8. 5 X 5 
Start·19:30 
Potsdam-Bassinplatz 
Treffpunkt. 18.45 Uhr 

·,i-k Pätzig D 

II ka Gomoll 
- ---+ 

Neubrandenburger II ka Gomoil 
taffelmarathon/ 

(e1tbahnsee 12.09. 

15.11. 
Kondius-Staffel 
(SCC) Eichkamp 
1.Anmeldeschluss· 
29.09., um,t 700 

2211. 
Mannschafts-HM 

ennis ,D 
D 
K 
II 

ennls 
nychala 
ka Gomoll 

D 1rk PätzJg 

·-
,

1 

Britz Start ab 9:35 
Uhr --~ 

K Ziel, A Teilnehmer 

1. Mannsch aft Rötger Henry, Stefan Lippold???, 
Axel Schmoll, Dirk Pätz1g, Achim 

:Schulze 

Reserve. Heinz Lachmann 
2. Mannsch aft Ecky Broy, Wolfgang Vogtländer. 

1 
Bodo Matthes. Jörg Möhring, 
Reserve: 

Frauen 
Frauen 

Männer 
Männer 

Frauen 

Carmen. Motte? 
-r-=Ricarda. llka, Motte, Steffi? 

? ? ? ~ ??? ____ _ 

Swellana,·Ricarda. Anja. Carmen, 
, Dana, llka, Sylvia Kegel, 
1 Wer will noch??? 

1. Mannsch 
aft ~ . -·, 

aft Wolfgang Voigtländer ~ 2.Mannsch 
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Sport - line GmbH 
Sportartikelhandel und Service 
Sportsponsoring 

Storkower Straße 1.: 7 
10407 Aerlm 

, 

Wolfgang Weising 
O,,efredalne-Jt 

IAUl1HT Vorlog< GmbH 
0."'l<JC" Strati, 119 

0-1()«)] 8,,1,,t 
r.i.,ton ..,9 (0)10 423 S& u, 
Trl<fu +49 (0/"JO 424 11 r1 
M:>1>11 +49 /0)172 191 SS 02 

E•Mall, w WPl$in9OlaulL~lt de Telefon: o3o / 4 23 29 73 
Telefax: 030 / 42 85 96 07 www . lauheh.d• 

Allianz@) 
Wolfgang Augsten 
Generalvertretung 
John-Schehr-Str.36 
1040/ Be rhn 

ARNOLD 
Dru~kerfl 

Telefon 0 30.4 24 95 10 i 
1 i i . 
L 

Neu- und Gebrauchtwagen A.S. Autovermietung 

llwhrtnem, II l(OCH 
$IH4ortu I■ kt'Ut A U T O II O II L f AG 
INln ... N<J. wwwloclH.<lcmobi!,~ci• 

tfeaaktio·, Jl!<l Al.&W8~l der 811itrllg11 (8Jßer LaufuwiGhte)unc 
Ergebnisn.~nn,mens:ellu~ eofolyt ~vch 
,lka Gomo , Pressewart des LC RON HILL Ben,~ 
Ein An!lp<uch a.if Vo •stardigkeit wird ,m lnfol:laU nlCh! ga-anuert 
'lachdn.d< Jnd Koperen ,st ~ld>t st;1ttha't 
Ersct.e,m.ngswaisn 11t1o·g1 "lOnal ch;..;.I ____ _ 
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